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Entweder wird ein verurteilter Krimineller die USA regieren oder ein Joe Biden, gegen den sich abtrünnige Gruppen auflehnen werden, Jodelte Marlene Dittrich, ihre schlanken Oberschenkel eines Rotschenkels würdig gegen den Nordseewind, der aber weiterhin dafür sorgte das vom Süden der Blues von Stadlrock – Holzhacker-Buam – als Partyversion hochgejodelt wurde.


Auf dem Holzweg der kein Holzweg ist ,war schon wieder der geflüchtete der bekannte der Jodlermeister Cannabisskobraking gut geölt und die abgefuckte Aristokratiekacke aus Engelland hinter sich lassend weil er‘s einfach als „Dichter Dichter“ tun musste, und so kam seine weiße Tonpfeife von 1712 wieder zum Zug gut gefüllt mit Homegrown Heu.


Und er sang freudigst mit dem Lächeln eines Kraftwerks „Die Lustigen Holzhacker Bub‘n“ Wir sind ja die lustigen Holzhackerbuam, uns lieb‘n die Madln ...“Wir sind ja die lustigen Holzhackerbuam, uns lieb’n die Madln und neiden‘s die Buam“


Ganz unentfernt, weit garnicht sehr nahe, spielte Sepp Eibl seinen Booogy Wooogy mit dem King of Rock’n Roll, Long John Baldry der bestimmend sang: „Don‘t Try to Lay No Boogie Woogie on The King of Rock’n Roll“. ...


Trump bezeichnet Biden als „kaputten Misthaufen“ und wichst sich einen auf dem Golfofcourse, während seine Freunde von der Wutdemokratie ihn vorbereiten, zu einem BlödheitsIdioten zu werden, als Representantenaffe für die Amerikanische Bevölkerung, schwer bewaffnet und mit Kreuzgurten und Hüten von Tom Mix, herumballernd sich freuend.


Was für eine Menschheit kommt hier zum Vorschein. Ja das RaubTier kommt, hurrahhhmhurahh, wir sind noch RaubTiere. Wir morden gerne wir lügen gerne wir tricksen und wichsen das die Meeere sich biegen, denn wir siegen, siegen, siegen.


Denn: Im Namen der US-Demokratie wurde das Recht auf Abtreibung kassiert, das Schusswaffenrecht gestärkt, das Wahlrecht geschwächt und Donald Trump nicht Einhalt geboten. Kann ein Rückzug Joe Bidens Donald Trumps Rückkehr an die Macht verhindern?


Wenn Trump der Navy befiehlt, einen Rivalen zu töten, ist er immun? Ein fantastischer falscher Auftragsmörder aber Immun.


Meine Cannabissking Schäekesbieres Meinung und dann das hier heute: Viktor Orbán zu Treffen mit Putin in Moskau eingetroffen. Unviktoriöse Ficktooor Orban hat garantiert vergessen, was die Sowjetunion den Ungarn angetaaaan hat. Wie sie ermordet wurden erniedrigt ausgebeutet wurden, und da ist bis heute keine öffentliche Verarbeitung zwischen diesem Monströs Land RusslandSki Putiniski Zwergchen passiert, und er hat heute 2024 genau das gleiche vor weil er ein stalinistischer Loooser aber ein RaubTier geblieben ist. Ja ein RaubTiermenschen die RaubTierMenschen wollen nun siegen, weil sie innerlich zu blöde geblieben sind, sie sind evolutionäre Looooser aber siegen wollen sie trotz allem.


Aber wir können das RaubtierMenschlein nicht siegen und gewinnen lassen, außer wir erfahren das Dilemma der Killingfields nochmals.Wollt ihr den totalen RaubTierMenschen also den Faschisten den Nazi wieder haben, fragten beide Philosophen inzwischen sehr verstoned auch der Japanphilosoph, der nahm inzwischen Futschijamagold Homegrown Enlightenment Heu und hatte eine Samureipfeife gefertigt vom Fredi Fesl, aus bayerischem BMW Stahl. Hochglanzpoliert und mit einem Kunscht Diamantinläääy.


Der Ungarische Volksaufstand in Ungarn selbst eher „Revolution von 56“ oder „Oktoberrevolution“ bekannt, bezeichnet die bürgerlich-demokratische Revolution und den Freiheitskampf von 1956 in der Volksrepublik Ungarn, bei denen sich breite gesellschaftliche Kräfte gegen die Regierung der kommunistischen Partei und der sowjetischen Besatzungsmacht erhoben.


Die Revolution begann am 23. Oktober 1956 mit einer friedlichen Großdemonstration der Studenten der Universitäten in Budapest, die demokratische Veränderungen forderten. Die Regierung ließ am Abend in die schnell wachsende Menge schießen, woraufhin der bewaffnete Kampf ausbrach. Binnen weniger Tage wurde die Einparteidiktatur durch eine Regierung unter der Leitung von Imre Nagy abgelöst, in der auch die Bauernpartei und die Kleinlandwirtepartei Ministerien erhielten. Diese Regierung bildete sich innerhalb von acht Tagen noch zweimal um und beteiligte auch noch die sozialdemokratische Partei. Ungarn trat aus dem Warschauer Pakt aus, erklärte seine Neutralität und rief die Sowjetarmee zum Verlassen des Landes auf.


Der Freiheitskampf endete mit der Invasion der durch Einmarsch verstärkten übermächtigen Sowjetarmee, die am 4. November 1956 eine pro-sowjetische Regierung unter János Kádár installierte. Die Kämpfe gegen sie dauerten in Budapest eine Woche, an einzelnen Orten mehrere Wochen lang, im Gebirge sogar bis Anfang 1957. Der Westen unterstützte die Aufständischen verbal, die NATO hielt sich jedoch von einer militärischen Konfrontation mit den Staaten des Warschauer Pakts zurück. Nach der Niederschlagung des Freiheitskampfes wurden hunderte Aufständische – unter ihnen Imre Nagy und Pál Maléter – durch die kommunistischen Machthaber hingerichtet, zehntausende wurden eingekerkert oder interniert. Hunderttausende Ungarn flüchteten vor der Diktatur in den Westen. Der Aufstand wurde vom Kádár-Regime stets als „Konterrevolution“ bezeichnet, die öffentliche Nennung als Revolution wurde geahndet. Seit 1989 ist der 23. Oktober ein Nationalfeiertag in Ungarn. Und dieser Halbaffenpolitikkker Unviktoriöse Ficktooor Orban will mit einem Stalinistenpisspottvollidioten wie Putin der Zwerg Frieden, Mensch hat der ein Gedächtnissmist dieser Unviktoriöse Ficktooor. Ich möchte in einem Land leben und meine Kinder dort großziehen, das seinen Nachbarn überfällt und in dem man nicht frei seine Meinung äußern darf, rief die Irrensanstalt dieser Unviktoriöse Ficktooor Putin zu als er ihm seine fetten Pfoten reichte. Aaaach das ist ein ziemlich geiler Sommer, nuschellte Zwerg Putin.


Ob Erdowahn ob Wutschiss ob Zwerg Putin ob das Fleisch JingPingPong ob dieser Unviktoriöse Ficktooor oder ob Trompete Trumpfsumpf und alle anderen Möchtegerne Dicks Dicktatoooren auf der Erde, sie werden alle ohne Ausnahmen ihre Errungenschaften der Lügen und Ausbeutereien und Unterdrückungen in ihren jeweiligen Bevölkerungen einimpfen und diese Länder werden alle ohne Ausnahme sich selbst zerstören, wenn die Bevölkerung es nicht schafft sich von der Lüge zu befreien.


Und außerdem, die anderen politischen Systeme mit Wahlen, und Parteien, auch das wird zerstört werden, da der Sieger und die Koalitionen davon, keine Wahrheiten repräsentieren, mit ihren 30-40 -50 % und weniger als das 15-18 % Gewinnerin, all das ist keine wahre Repräsentation der Allgemeinbevölkerungen, all das ist Sumpfillusionen mit denen sie regieren, denn was ist schon 30% von 60% Wahlbeteiligung, also all das muss beeendet werden, sonst werden von Jahr zu Jahr immer mehr Zerteilungen passieren und die atomare Spaltung wird alles zersetzen, denn keine Demokratie ist wahrheitsbezogen, sie ist Reichtums und Geldbezogen und Besitzbezogen. Aber zur Zeit ist Demokratie das beste was wir erstmal haben. Aber es gibt besseres als Demokratie sehr viel Besseres.


Gesegnet und verflucht sei die Pussy schrie Megan Thee Stallion und winkte den beiden Philosophen Kannabisskobrakingchen und Samureischwertträger Honjo Masamune erheiternd zu indem sie sagte, „macht weiter so macht weiter denn Gesegnet und verflucht sei die Pussy“. „Vielfalt ist die Schönheit unserer Familie und die Stärke unserer Geschichte. Toleranz, Freundlichkeit, Liebe und Großzügigkeit sind grundlegende Werte, die wir unseren Kindern beibringen.“ Sagte sie noch zu den beiden Kannabisskobrakingchen und Samureischwertträger Honjo Masamune. Aber sie beide wussten, die Pussy Tussy kann ein Flucht Fluuuuch sein, wenn du noch denkst du bist die zukünftige Leiche.


Die gehen mir rundum auf den Geist sang lallend die tote schöne Hildegardie. Er geht mir rundum auf den Geist ja die Hildegard Knef, „Er Geht Mir Rundum Auf Den Geist. Und der Till Brönner bläst ihr einen dazu, jaja, die Hildegard Knef. Er geht mir rundum auf den Geist. ein Jammer dass er‘s nicht mal weiß.


Wisst ihr sagte Kannabisskobrakingchen verstoooned, ein US-Präsident genießt bei bestimmten Amtshandlungen Immunität, urteilt das höchste juristische Raubtiermensch Gremium des Landes. Das Oberste GeldGeil Gericht erweist sich als Machtreserve des rechten Amerika und ist der Atlas Netzwerke hörig, Trumps Netzwerk zum Abficken Amerikas, als Globale Wegbereiter radikaler Populisten jubelt schon und öffnet Donald Trumpete den Weg in die Autokratie. Das “Atlas-Netzwerk” ist ein weltweiter Zusammenschluss aus neoliberalen und libertären Denkfabriken und Stiftungen. Für Donald Trump entwarfen Partner des Netzwerks das Drehbuch für die Machtübernahme 2025. In Argentinien wurde die Wahl des ultralibertären Populisten Milei zum Präsidenten massiv unterstützt. Auch in Deutschland hat das Atlas-Netzwerk Verbündete, mit besten Kontakten zur Bundesregierung. Warum lassen wir uns von Sponsoren vorschreiben, wie wir Konzerthallen nennen? Und von Lügnern Betrügern und Trompeten Trumps wie wir sterben sollen. Damit er auf die Bibel Lügen kann. Aber „Menschen wollen beides und mehr als billiges Benzin und KlimaSchutz „Sie wollen keine politischen Viollidioten auf der Weltbühne mehr. Und denken darüber vor und weitervor, mit den Parteien und der Politik den Sargnagel zu formen um sich von diesen globalen Viollidioten in Politik und Parteien, eine End Lösung zu vollbringen. Und so sangen sie die Globalhümne „Die lustigen Holzhackerbuam“ by „Die Kirmesmusikanten“ gesteilt und verschönert für the global Worldpoppjuläschen.


„Azadi“, „Azadi“, „Azadi“, „Azadi“, „Azadi“, „Azadi“, sangen die persischen Frauen heiter in Berlin, Düsseldorf oder Hamburg. Das ist das persische Wort für Freiheit furzte Kannabisskobrakingchen dem Japanphilosophen an, der weiterhin oder inzwischen auch, Futschijamagold Homegrown Enlightenment Heu rauchte und Er hatte eine Samureipfeife gefertigt vom Fredi Fesl, aus bayerischem BMW Stahl.


Und was tippen sie heute am 5 Juli 2024 im Spiel gegen die Spanienraser, fragte Honjo Masamune mich den Schreiber und ich antwortetet blitzgescheit: 5:2 für Deutschland.


Aus Solidarität mit Wolfsgruß-Fans reist aber Erdogan an besucht zuerst Wacken beim Kacken und singt mit Howling Wolf Die Lustigen Holzhacker Bub’n „Wir sind ja die lustigen Holzhackerbuam, uns lieb’n die Madln ...“Wir sind ja die lustigen Holzhackerbuam, uns lieb’n die Madln und neiden‘s die Buam „Dann fliegt er Gans schnell nach Berlin um die Schwitzer anzupissen. Dann besser nicht wiedergeboren werden ruft Kannabisskobrakingchen einen sehr tiefen Shinkansenzazenzug aus seiner weißen Tonpfeife zu sich inhalierend und wo dann seine elektronischen und Wollekühle aufgeheizt schmunzelnd vibrierend singend tanzen, denn der nächste Dalai Lama darf nicht vom Fleisch also Schiyingping Pong China bestimmt werden. Denn David Bowie singt lieber sitting in the Jungel where are we now, statt von den Faschistenraubtieren verheizt zu werden. Der Shinkansen fährt mit einer unschlagbaren Hochgeschwindigkeit von 620 km/h.


Der Dalai Lama gilt im tibetischen Buddhismus als erleuchtetes Wesen. Dennoch wird der 88-Jährige in seinem indischen Exil nicht ewig leben. Obwohl er ewig lebt schon seit anfangslosen Zeiten ohne Zeit. Wie Jeder und Jede von uns hier auf der Erde, denn Gott das Göttliche bringt sich nicht selbst um die Ecke. Die Kolonialmacht China hat sich aber schon länger in Kotzpekingenten Stellung gebracht, über seine Nachfolge zu entscheiden. Es geht um viel. Aber «Born to Be Wild» ist das Motto der Dichten Dichter wie Kannabisskobrakingchen und Samureiphilosoph Honjo Masamune. Denn sie wussten nur zu guuut insbesondere trojanisch erheiternd das die RaubTiere rauben wollen und töten wollen weil sie‘s müssen, und sind die Russen Würger da noch Russkiesplatanen oder schon schöne Jünglinge die Zwerg Putin in seinem Schwarzmeeerpalästchen gerne Focken würden. Denn der Erfolg für Moskaus Schattendiplomatie aus den Urnen Draculas Eiterbeulengehirnen erzeugt, gewinnt unter Bulgariens neuem Patriarchen Stabilität weiter würgen zu können, und da gibt es keine Annäherung an die Ukraine. Denn wegen des Streits um die Ukraine verläuft ein tiefer Lügen Betruges Graben durch die Orthodoxie. Die Wahl des Oberhaupts der Benebelten Gläubigen in Bella Bulgarien ist deshalb auch ein Richtungsentscheid, für Zwerg Putin und nicht für Spiritualität von der die mehr als Doppelnixxxi Wixxen wissen. Deswegen, sagt Kannabisskobrakingchen Heino - Die Lustigen Holzhacker Bub‘n“ überstoned heiter, ist die Pzilosophin diese Lea Ypi für eine moralische Version des Sozialismus. Sie schwandronierte heiter weiter: Demokratie und Kapitalismus sind nicht kompatibel, sagte Philosophin Lea Ypi. Sie ist eine albanisch-britische Politikwissenschaftlerin, Professorin für politische Philosophie an der London School of Economics, aber noch kein Mensch, aber zumindest schon mal ein Beruf. Kackademikerinnn.


Und Ich, Cannabisssskobraking, schmunzelte über diese Wortwahlbenebelung ihrer selbst. Sie soll auch gesagt haben: Wenn wir keine Alternative zu ihm entwickeln, verlieren wir gegen die Rechten. Und Ich, Cannabisskingkobra, schmunzelte, und wusste, ja, Sie und Andere, sind gefangen in ihren Wörtern, von denen sie denken und glauben das währe die Wahrheit oder Realität, etwas so wie das Wort Apfel der Apfel wäre. Sie denkt und glaubt selbstverständlich dass es tatsächlich Demokratie und Kapitalismus gäbe. Ein fataler Fehler der nicht in Betracht zieht das ausschließlich die Evolution des Menschen zu etwas gescheitem werden kann, aber nicht Demokratie oder Kapitalismuuuuus beides was es garnicht gibt. Aber das ist das Dilemma der Hinterlecktuellen.


Was hat es mit einem moralischen Sozialismus auf sich? Und Cannabisssskobrakingchen lachte wieder laut auf, einen zuvorigen sehr tiefen Raser Zug aus Japan zu sich genommen, denkend: Moralischer Sozialismuuus, etwas genauer wäre wohl evolutionär weiter entwickelter Mensch der nicht mehrt töten will und garkeine Moralphilosophie mehr braucht. Du sollst nicht töten das reicht schon. Und liebe deinen Nächsten, aber bloß wie dich selbst, grunzte Cannabisskobrakingchen heiter weiter. Und der Japanphilosoph Hokusai Samurei, fügte noch hinzu: Die sogenannte „Elite“, also die Kackademiker, sind größtenteils gefangene ihres sterblichen Denkens, geworden, denn ihre Köpfe sind zu kleine und zu eng und es dauert noch eine lange weile bis sie große sehr grooße Wasserköpfe bekommen, und solange müssen wir menschlichen Menschen, also Du Cannabisskobrakingchen und Ich, lernen, nach oben zu treten! Denn Nichts ist so unverdient wie das Elite-Dasein. Das auf abzocken und zuzocken und Seilschaften zum aufhängen der anderen gestylt ist und gut bürsten will, aber warum vergessen wir das immer wieder?


„Manchmal ist die Stimmung schlechter als die Lage “grinnste Cannabissskobrakingchen zur Sonne blickend und dabei einen Stepptanz zwirbelnd. Und manchmal ist die Wortwahl blöder als die Person. Naja so ungefähr zumindest grinnste er weiterhin Stepptanz tänzelnd.


Wissen sie haben sie das gehört, also sowas, und dann noch dieses hier, unerhörtes, darf man das oder jenes und sogar dazu noch das hier: Volkswagen wollte das Gasturbinen-Geschäft von MAN Energy Solutions an eine Firma geben, die auch für die chinesische Marine arbeitet. Techniken wie diese müssten geschützt werden, sagt der Wirtschaftsminister – die Regierung hat den Deal untersagt.


Jajajajöööööödidolleduuudie, lachten beide Starkstromphilosophen heiter, wissend sagten sie dazu: In der Geschäftswelt versteckt sich heute das RaubTier Mensch am perfektesten. Da wird getrickst gelogen wenn nötig gemordet bloß um Profite also Geld zu machen am besten gleich alles besitzen gieriges Menschsein, lachten beide weiter, einer ganz schön vollgestoned mit gutem Hatschi aus seiner weißen Tonpfeife mitgebracht aus Londoniatown, von wo er, Kannabisskobrakingchen, Dichter Dichter Philosoph, flüchten musste wegen Dreckxit Dreckbrexit Betrügereien an der englischen Engelländer Bevölkerung. Schade Schade, sie werden wieder mal verheizt von den Kackelitenkackerscheißkoties Äffchen. Den Boris Äffchen, den Elitenäffchen des UnAdelAdels, die Upperclass, also die grassierenden Weltfremdheit der wirtschaftlichen und politischen Elite des Engellandes.


Jajajöööh, im Sinne von Holzkackerbuan, grinnste Japanphilosoph Samureidenker,“ Was zählt, ist das Wissen, dass man Recht hat, auch wenn man nicht Recht hat“, erwähnte er angestonter als sonst üblich bei einem Marxjapanfreundintellektuellen, und der Stolz, ein Snod Snob zu sein – und die Überzeugung, dass alles ein Spiel ist, wo die eigene Klasse immer der Gewinner bleibt. Und davor flüchtete ich auch aus Engelländchen, dort herrscht unter den Upperclassidioten weiterhin die beschränkte alte griechische Blödheit der Sophisten Philosophien, die keine Wahrheit kannten aber bloß das Wort und seine Verwendung dafür nutzten, was ein fataler grandioser Fehler einer Eliten Dummheit in Engelländchen ist bis heute 2024 wo sie nun ja die Wahlen verloren haben. Sophistereien wie sie die RaubTier RaubMenschen der Besitzenden in Engel Ländchen noch leben und für richtige halten, werden sie und ihre manipulierte Bevölkerung absaufen lassen, denn wie war das nochmals“ Die Wahrheit wird euch frei machen“ nicht die Sophisterei der Unwahrheit der griechischen blöden Philosophenidioten. Und es gibt monströs viele Idioten unter den Philosophenklaaaans. Und so gehen ganze Nationen an der Unwahrheit zu Grunde und küssen Staub, Elend und tiefsinnige Totalverblödung und es wird immer mehr auf dieser Erde von Tag zu Tag lächelte Kannabisskobrakingchen den scharfen Samureiphilosososophen den Wanderfreund an.


Das kann aber nur ertragen und erduldet werden im guten Biersuff, aber selbst der kann Öffentlich nur noch mit einem Stundenlohn von über 70 Euro ertrunken werden denn inzwischen gibt es diese Daten: In einigen Festzelten auf dem Oktoberfest 2024 kostet die Mass Bier in diesem Jahr erstmals mehr als 15 Euro – so viel wie nie, schriiiiie roh urwüchsig angeheitert Kannabisskobrakingchen. Fünf der großen Zelte verlangen 15 Euro und mehr: die Bräurosl, das Hacker-Festzelt, das Löwenbräu-Festzelt, der Marstall und das Paulaner-Festzelt. Am billigsten ist das Bier grunzte und furzte im Stiele der Uppercutclass Engelländchens der Samureiphilosoph, dem nicht der Unterhaltungswert seiner Sprüche wichtiger ist als deren Wahrheitsgehalt, wie bei den Tatsachen Tatsachen der Upperclassverbildeten im Engelländchen, dass in den privaten Schulen sehr viel Wert auf die Kunst des Debattierens gelegt wird. In der Oxford Union, dem florierenden Debattierklub der Uni Oxford, in dem Boris Äffchen Johnson und etliche andere konservative Politiker Präsidenten waren, war das das Hauptthema, Unterhaltungswert, und so geht die Wahrhaftigkeit der Erkenntnisse futschikato, die Menschen werden zu Berufen und Kackademiker, und alles geht in der schönen leuchtenden Zerstörung wiedermal aufeinander los, im Biergarten Familienplatzl mit 13,60 Euro für einen knappen Liter Bier.


Und das soll niedrigkostig sein, 13 Euro, schrie er, Hokuseijapaner und ehemaliger MARXVERSTEHER. Aber, lachte Cannabisskobrakingchen dichter DICHTER, Alkoholfreie Getränke sind ein wenig günstiger: Ein Liter Tafelwasser kostet durchschnittlich 10,48 Euro, Spezi 12,23 und Limonade 11,67.So verrückt ist die Geschäftemacherei inzwischen geworden und ihre globalen verblödeten Sauffänns in den stinkenden sogenannten Festzelten lallte der Japanphilozoooop.


Stellt euch das nicht vor mehr als 30 Mark ein Liter Bier, aus welcher Irrensanstalt kommt das hier, aus der menschlichen, riefen die Horden von Schimpansen und Gorillas und Meer Kätzchen sich durch den Englischen Garten schaukelnd, denn wisset: Die Irren sind menschlich, lachten sie überall.


Und die beiden Philosophen der Samurei Hokusei und der ehemalige Engelländer Schäkesbiere, erwähnten dann zur Beruhigung des Volkes begnadeter Seeeeligkeit ohne zu wissen beim Pisssen, wir haben hier aber Sepp Eibl der gleich seinen Booogy Wooogy und den King of Rock’n Roll zupfen wird.


Und der Japanerphilosph sagte dann dazu : Und der Fredi Fesl rockt für euch mit Vergaserblues muss Rocken.


Aber beide sind in der dazwischen Uhrzeit schon verstorben einer 2023 der andere 2024. Schade BEIDE WAREN ECHTE ROCKER VOM HOCKER.


Wenn euch das nicht gefällt lachte Cannabiiiestkobraking, dann, oder sonst, singe ich für euch „Ja wir sind die lustigen Holzhacker Buam“


Und dazu gibt es dann folgendes:


Eingemachter junger Kohlrabi mit Schafsquarknocken


Zutaten:


Für 4 Personen


200 g Toastbrot (ohne Rinde)


70 g Butter (zimmerwarm)


3 Eigelb


250 g Schafsquark


1 Bio-Zitrone


Salz


Muskatnuss


3 junge Kohlrabi


1 Bio-Limette


2 EL Butter


2 Schalotten (klein geschnitten)


1 EL glattes Mehl


250 ml Gemüsebrühe


125 g Schlagsahne


Salz


Pfeffer


Cayennepfeffer


1 EL Senf


1 Zweig Estragon


1 Zweig Kerbel


1 Zweig Melisse


Für die Schafsquarknocken Toastbrot in Würfel schneiden (ca. 1 cm). Butter und Eigelbe mit dem Handmixer in einer Schüssel schaumig rühren. Den Schafsquark und die Toastbrotwürfel untermengen. Mit dem Abrieb von einer halben Zitrone, Salz und geriebener Muskatnuss abschmecken. Die Masse im Kühlschrank 30 Minuten ziehen lassen.


Inzwischen die Kohlrabi schälen und in 3 mm dicke Streifen schneiden. Limettenschale abreiben und den Saft auspressen. Butter in einem Topf aufschäumen. Schalotten darin anschwitzen. Mehl dazugeben und kurz mitschwitzen. Mit der Gemüsebrühe ablöschen, Mix 2 Minuten köcheln lassen. Kohlrabistreifen, Limettenabrieb und Limettensaft dazugeben, Sahne angießen. Mit Salz, Pfeffer, Cayennepfeffer und Senf würzen. Den Kohlrabi in 2–3 Minuten weich dünsten.


Mithilfe von zwei Esslöffeln aus der Quarkmasse -Nocken formen und diese in Salzwasser ca. 10 Minuten leicht köcheln lassen. Herausheben und auf -Küchenpapier abtropfen lassen. Kräuter waschen, abzupfen, fein schneiden und unter den Kohlrabi mischen. Kohlrabi anrichten, die Nocken daraufsetzen.


Das wird heute für uns von Rosie und Berti und Brunfthilde hergestellt und serviert, freuten sich die beiden Philosophen schon leicht träumerischer werdend.


Danach ist auch das Wissen um „Donald Trump und das Urteil des Supreme Courts, und damit „Ein gewählter Diktator“? leichter zu verkraften. Trumpeter Trump der Sumpf hatte ja schon dafür gesorgt in seiner Amtszeit, denn das sind ja alles Republikaner Unwürdenträger dort im Gerichtskoncerto della furzcerto.


Immunität, Immunität, Immunität, Immunität, muss für Politiker beendet werden, global, global, per diskretes Dekret.


Und so verbrachten beide der geflüchtete dichte Dichter Schäkesbiere Kannabisskobrakingchen und der scharfe Samureijapanphilosoph Honjo Masamune, einen schönen Tag tief verwoben in ihren dahinfließenden Themen des zur Zeit noch auf der Erde lebendenden Raubtier Menschleins, die zu Menschleins werden sollten und mehr. Und als sie gut gespeist hatten mit Eingemachter junger Kohlrabis mit Schafsquarknocken, entschieden sie sich eine entspannte Wanderung zu machen entlang des Lükischen Weges nahe der Isar dort wo „Die Götter gnädig sind“. Denn es sind die Einsamen bayerischen Dörfer, das türkisfarbene Chiemsee Meer, voller Meeehrjungfrauen und Meerjungmänner, die den Wandrer überraschen werden, auch jene die nie diese Tour machen werden, denn wer keine Wandertour auf dem Lykischen Isar Weg entlang der tückischen Mittelmeerküste unternimmt, kommt der Natur nicht wirklich nahe, und wird deswegen nicht von Tigermücken, Leopardenfliegen oder anderen Neuproduktionen evolutionärer Möglichkeiten überrascht werden und kann so seine IKEA Seligkeit weiterhin erleben. Und so wanderten beide Psylozibinphilosphen heiter erhöht weiter bis sie vor dem Häuschen in Nettwig bei Kettwig an der Isar angekommen waren, wo sie Eintrittskarten zum Bayerischen Bierolümp dem Olümpopos-Nationalquark mit den „ewigen Flammen“ geschenkt bekamen. Orangenplantagen, dank Klimakollerwandel, ein EU-Bauer, der mit der Hacke den Boden lockerte, Handarbeit war wieder notwendige Mode geworden auch ohne Bauernverbaband Verbandelstrategien zum Abschöpfen von Staaatlichen Steuerhilfen für alles und noch mehr als das.


Und da, weiter unter Pergolas sitzen ein paar Bewohner. Pergolen und Dolen stehen für Urlaubsfeeling im heimischen Garten, und im Bayerischen Bierolümp dem Olümpopos-Nationalquark mit den „ewigen Flammen“ natürlich auch.


Ihre offene Gestaltung sorgt für ein angenehmes denk Klima, sodass es sich auch bei hohen Temperaturen draußen aushalten lässt. Nicht zuletzt deshalb ist die luftige Überdachung aus Holz in den südeuropäischen Ländern wie Bayern derart verbreitet. Weiter unten sahen die beiden Wanderer, erstreckt sich der sichelförmige Stalinorgel Strand von Caligula einem bayerischen Waisenkind das zu seinen Fähigkeiten stand. Doch die Aufmerksamkeit der beiden gewanderten Philosophen gilt jedoch einer Gruppe von weißen ChiemseeKatzen, gezüchtet aus „Der Vansee“ oder Van-See Rasse. Der Van See ist der größte See der Türkei und der größte Sodasee der Erde. Deren Rosa Nasen von nicht nächtlichen Kämpfen nicht gezeichnet sind.


Die Türkisch Van, auch als Schwimmkatze, Türkische Katze oder Vankatze bekannt, ist eine seltene Katzenrasse aus dem Osten der Türkei. Aber nun haben wir diese Sorte auch am Chiemsee mit seinem türkisen Ufern und den weißen Schwimmkatzen, und das wollten die beiden gutverstonten Philosophen auf ihrer Wanderung sehen, diese weißen Chiemseekatzen auch Chiemmischschimmer genannt. Eine Besucherin, die Fisch Lieseln die dörrieg dörre, warf den weißen Katzen auch Pistazien Brötchen und Fisch Köpfe von Renken, Saiblingen und Seeforellen zu, die sie Gierig verschlingen, die Fischköpfe, die ihr die dörrieg dörre Frau mitgebracht hatte. Und das liebten beide Musterphilosophen extremadürra sozusagen.


Der Gott des Feuers, dort, dahinten, rief der Williamsbirne Schäkesbiere seinem Mitwanderer zu, dort der Göttliche Götter Gott des Feuers, eine Gasflamme aus der Erde, und das hier im Süden Bayerns, an der Adria oder ganz nahe davon.


„Feuer der Chimäre“ wurden in der Antike die von Erdowahn’s Erdgas genährten Flammen auf dem Berg Biermösl genannt, aus einer UhrZeit kommend in der angelsächsischen Welt in der der Postkolonialismuuus, der die Erde in Opfer und Täter unterteilt, bereits die dominieren feurige Lehre geworden ist, und noch, trotz Erdowahnswahn, und anderen beherrschten Herrschertüpen, noch immer züngeln sie ohne jedes Willengewolltes Kontrollediktatussy menschlichen Zutaten Zutun an etlichen Stellen zwischen bombastischen atomaren Bewegungen und Rasereien im Felsen hervor. Früher als die Neandertaler aus dem Neandertal hier hausten und furzten, hätten die Menschen Hephaistos, den Gott des Feuers und der Schmiedekunst, in seiner unterirdischen Werkstatt bei der Arbeit vermutet, aber nicht die Neandertaler.


AUS DEM NEANDERTAL LACHTEN DIE BEIDEN WANDERPHILOSOPHEN HEITER UND WANDERTEN WEITER.


„Auch heute noch tanzen manchmal Leute in weißen durchsichtigen Gomorrrrah Gewändern um die Flammen herum, sie beten das Licht und das Feuer an.“ Doch das sei Unsinn. „Beten soll man nur zu Gott, dem einzigen Herrn!“


Und was macht seine Frau die Herrrrrrin frotzelten die beiden Wanderphilosophen und schauten auf das kristallklare Chiemseemeeer mit seinen tropischen Stränden und dem süffigen Chiemsee Bier und dazu spielte dann immer die Choreografie der Wut.


Langsam, und langsamer kam die Gitarrenklangwelt dann näher, in dieser Wutchoreografie, und jemand wie sie und er und es sangen dann “don’t you know an Universitäten wird die Irrenanstalt der Zukunft herangezüchtet“. Das wussten beide Philosophen, Weise und Erfahren wie sie geworden sind, und was sie außerdeeeeeehm sonst noch so mitgebracht hatten aus ihren vorherigen Fuzzy und trutzig und Schwerter Dasein Leben im mittleren Alter und zu den Zeiten der nordrhein-westfälischen Neandertaler Talerkonstruktionen. Dann spielte ein feiner Gitarrrrist seine elegante Gitarre deren Klänge über den Chiemseestrand wellten und an dem Voralpen abprallten und wieder auf die beiden Wanderphilosophen trafen. Und Heino sang dann wieder“ herrliche Berge sonnige Höhen Bergwagabunden sind wir“ und dazu jodelte er verzückt Hallladijojuchuuholladijoooo.


Wohin des Weges? Immer den Schildern nach das war das Wandermotto im Lottospiel so mancher menschlicher Lebendigkeiten, die inzwischen zum Verwirrspiel der mentalen Möglichkeiten geworden waren. Denn inzwischen war großen Gruppen global bekannt geworden, das seine Kinder statt auf Weise Wanderungen zu schicken schocken, nicht zum ficken, aber auch ein wenig, aber Wanderwege zu gehen, wo sie sich Abseits jeglicher Schmartphonerealitäten in Not befinden müssen um ihre Abhängigkeiten zu erkennen, falls sie das überhaupt noch können, und das sehr oft die Universitäten zu blöden dummen beklopften Menschenzüchtungen versilbert und vergoldet und vergeldet wurden, also eine Niederlage für die zukünftige robuste gesunde Menschheit werden würden,.Ja es wurde immer weniger verlass mehr verlassen werden, seine Kinder auf Universitäten zu schicken in schicken Lamborghiniiies und Maserrattties und Porscheeeees, um dann zu sehen, meine Tochter ist eine Groupie des Geldes geworden und kann garnicht mehr erkennen ,das sie rosa Schlüpfer trägt wenn sie furzt kotz und über atomistischen Feinheit im Konstrukt der atomaren Sensibilitäten und deren musischen Schwingungen redet und sie fangen dann an sich zu hassen, denn sie sehen es wird eine Hassgesellschaft werden die an den Unis gezüchtet wird, und aufeinmal wird diamantunklar, aber Klar, sie reden immerzu bloß über Theorien, und nie über sich selber. Das wussten diese beeiden Weisen Wanderphilosophen.


Es ist unser erster Tag am „Tückischen Lükischen Weg“, grunzten beide Philosophen, einer 299 Kilometer langen Wanderstrecke zwischen Dorftag und Stadttag an der inzwischen türkisenen Mittelmeerküste des sehr sehr klaren Chiemseeees. An den Ausläufern des Saulusgebirges vor ihnen, den wandernden Philosophen, geht es an glücklichen tückischen türkis leuchtenden Chiemseeeee Buchten entlang, und über menschenleere aber Insektenvolle Hochebenen. Auf denen Auerochsen, Wanderelefanten die kleinen Gelben, und auch schon wieder der elegante Panther wanderten, immer ein Blick auf Wanderphilosophen werfend, der aber noch nicht so heftig war, und den die beiden WanderWunderPhilosophen lässig beiseite schoben dank ihrer erhöhten gedankenvollen Intelligenzquotienten von Null weniger Null. Und ganz ganz gans weit auf der Welle der Entfernungen spielte gekonnt „Nineteeen“ von Paul Hardcastle“


In 1965 Vietnam seemed like just another foreign war but it wasn‘t


It was different in many ways, as so were those that did the fighting


In World War II the average age of the combat soldier was 26 In Vietnam he was 19“


None of them received a hero’s welcome, welcome, welcome, welcome, nanananna nineteeeen nanananannh nineteeeen.


Und inzwischen, rief der Engelländer Cannabisskobraking dem Japanphilosophen ernüchternd zu, gibt es schon die Vereinigten Diktaturen von Amerika mit der Goldenen Trompete der Totalverblödung Trump.Welcome to the United States of Dictatorship.


Und die Zwerg Putin HalbÄffchen also seine versklavten Soldatendummen ließen sich heute auch wieder verheizen, ach wie


schön guut Heizmaterial zu haben am besten fette dicke die wärmen sooo guuut lachten beide Wanderphilosophen geiler und heiterer werdend mit dem Blick der Schönheit der Natur wenn sie unvergiftet ist, und jemand sang look at that body Girls got that booody, im sexy and i know it i know it, im sexy and i know it.


Die beiden, Schäkesbiere der Kannabisskobraking dichte Dichter der Brexitgeflüchtete und sein inzwischen Mitschmoker der inzwischen gerne intensivstes japanisches Futschijamagold Homegrown Enlightenment Heu rauchte und Er hatte eine Samureipfeife gefertigt vom Fredi Fesl, aus bayerischem BMW Stahl, beide waren nun bis jetzt gut durch die neue kultivierte tückische lükische Chiemseeküstenwanderung gekommen, wo ab und an gelbe Elefanten mit ihren fetten Rüsseln ihnen zuwinkten. Ja sie beide waren zufrieden denn es war ein sweeeet sweeeet day under the sun. Und auch die Prophezeiungen in den Zeitungen waren nun weit entfernt von ihnen, wobei Honjo Masamune sehr zufrieden aus seine angeröteten Augen schaute, denn das Futschijamagold Homegrown Enlightenment Heu, wuchs ja inzwischen auch hier auf den Berghangweiden an diesem tückischen lükischen Wanderweg.


Weit da vorne gut durchgeheut mit bayerischem Almengoldheu spielte dann eine geblasene Bläsergruppe einen soliden Wandermarsch und einer sang dazu dann wenn’s Arscherl brummt iss‘s Herzer‘l g‘sund.


Und die Orestie von Aischylos, des Dichters Aischylos ist die einzige erhaltene Trilogie von griechischen Tragödien. Sie wurde im Jahr 458 v. Chr. Am Kiemsee erstmals aufgeführt und gilt als eines der bedeutendsten Werke des damaligen Theaters. Sagte Kannabisskobrakingchen zum Honjo Masamune Samureiphilosoph. Wollen wir nicht auch beide ein gut durchgestontes Theater hier auf dieser tückischen lükischen Wanderung erstellen, und so, so wie Aischylos, weiterhin bekannt bleiben. Bei der Erstaufführung bei den Dionysien in Athen, nahe Konstantinpopel, gewann sie die Orestie von Aischylos den Siegespreis. Aber der Japanerphilosph war inzwischen zu gut abgestoned für solche Theaterthemen, lächelte aber zuvorkommend höflich mit einer Verbeugung, so wie Japaner nunmal immernoch sein können.


Der aus dem Krieg um Troja heimkehrende Agamemnon wird von seiner Frau Klytaimestra und ihrem Geliebten Aigisthos erschlagen. Agamemnons ebenfalls heimkehrender Sohn Orestes rächt den Tod seines Vaters, indem er seine Mutter und deren Geliebten ermordet. Daraufhin wird er von Rachegöttinnen verfolgt, bis ein Bürgergericht und die Göttin Athene ihn freisprechen.


Der theoretische Unterbau des Hasses in Universitäten diese sogenannte wokeness ist in Wahrheit antiwokeness, ist eine Farce der TotalVerblödung militanter Kackscheißidioten im Kopf ihres monströs monströs monströsen Heiligenscheißschein woke zu sein, furzten beide lustigen Holzhackerbuam diese beiden Wanderphilosophen. Denn sie hatten schon wieder Futschijamagold Homegrown Enlightenment Heu, geschmoked, das wuchs ja inzwischen auch hier auf den Berghangweiden an diesem tückischen lükischen Wanderweg.


Beide kamen nun in stille Bergdörfer aus denen des Öfteren Braunbären grunzten, wobei manche den Stinke Finger zeigten aber nicht zu diesen beiden Wanderphilosophen, Nein, sie zeigten ihn den Einheimischen konservierten konservativen Vorderwältlern, was beiden Philosophen mit ihrem manchmal Wackelwandergang doch sehr entgegenkam, zu wissen das diese Braunbären ihnen gutgelaunt zuwinkten. Denn auch diese Braunbären hatten ein an der Birne. Weiter unten am türkisischen nichtkirgisischen tückischen lükischen Chiemseemeeeer kamen sie dann und wann, an lebhaften Hafenstädtchen, so gans ganz kleinen Städtchen wie Bregenzchen, vorbei, tranken einen Express Espresso, bissen in einen Alpen Münchner einen saftigen rein, statt einen Alpenhamburger, standen wieder auf und ließen diesen schönen türkisen nicht tückischen Chiemsee Blick hinter sich, gingen weiter, und betrachteten am Wegrand Reste untergegangener Kulturen. Wie etwas der voralpinen Biermösenkultur, mit Granatenfrauen die alle weißblondes Haaar hatten, aus denen sie Winterkleidung fabrizierten, und Lagerteppiche, die mussten wohl auch schon Almenheugold geschmoked haben, damals, als Freiheit noch sehr grooß war, bloß das ermorden war Bestandteil dieser Evolution vom TierMenschen zum Menschen Bestandteil ihrer Vorkulturen Kultur, ohne Universitäten da war einfach das Leben die beste Universität.


Es gab auch diese Zwergengemeinde also in Olympos ganz nahe beim SEECAFE TONI mit traumhaftem Blick auf den Chiemsee und die Chiemgauer Berge – Rimsting, die einst eine bedeutende Stadt des tückischen Lükischen Bundes war. Und dort hatten sich tückische lückische nichttürkische Honigdachse verirrrrt, verwirrt, wie sie geworden waren und wurden, der Klimawandel sie wissen schon der verwirrt sehr vieles und macht aus einigen Trolle und Scholle und auch Bolle der sich riesigst freute. Aber bevor wir beide Philosophenwanderer ein Japsen Strapsenmöchtegerne Fingerfootkünstler, jaja, der Honjo Masamune, ein Freudenfest Freund der Gitarrenmusik von Blonker der dort im Sidewalk Cafe saß und spielte, wobei hinzugefügt werden muss, auch Kannabisskobrakingchen hatte so einige musikalische Lekkermäulchengroteskheiten auf Lager wie zum Beispiel der Brexitflüchtling Schäkesbiere, er hörte des Öfteren den Wichlinghauser Blues von Hans Reichelt, und dazu trank er gerne einen Wuppertaler Zwiesel Riesling aus deren Hanglagen der Umgebung eine Köstlichkeit die nur dichten Dichtern zugute kam, ja so war das inzwischen hier auf der Erde im umsausen der Sonne mit Gigageschwindigkeiten die einem die Haarwurzel ausgerissen hätten, hätten wir keine Schutzschicht der Schönheit um diesen schönen Planeten.


Jaja, wenn das Rohr Dommelt würden einige Wichlinghauser Bluesfänns sagen. Aber wir beide ließen also diese Ortschaft hinter uns gut gelaunt gut versorgt Wanderlieder singend leicht entblößendes Wunderwerk siebzigjähriger Beine im Sonnenlicht badend zeigend. Könnte gefährlich werden, denn diese Braunbären neoliberalen Junkies solche die sich angewöhnt hatten, an der Uni-Kultur ihrer Naturumgebung, von „woookenesss“ zu sprechen, so wie Braunbären nunmal sind, sie bedrohen sehr viele gans ganz natürlich, weil sie‘s noch nicht anders können, ihre Eier Evolution ist noch so, da kannst du wer weiß was geben oder wegnehmen, die sind noch so,und Butter Buddha würde dazu sagen das ist das Sosein, alles andere kommt noch.


Und schon waren wir dann bei der postkolonialen Theorie der Braunbären hier in dieser Wanderumgebung. Es war schon immer gefährlich ein Lebewesen zu sein. Also bevor wir beiden Herzen von dort über den tückischen türkisen Strand ins nahe Caalikuuuuhda gelangten, durchstreiften wir die Ruinen von Rimstig‘s Orchestralen Blasmusik Vergangenheit und fanden diese dicken Teppiche aus diesem Weiß Haar. Ließen sie aber liegen weil sie zu schwer waren, und, wir beiden Philosophen gut gelaunter Wanderbeine ,wir wollen den tückischen „Lükischen Weg“ nicht am Rohmilch Käse Stück bewältigen, sondern wir wählen einige Musikstücke glanzvoller, klassischer Musik von Alpengoldkompositionen mozartischer Zartheiten und davon nur die schönsten Abschnitte .Und Sepp Eibl rockte dann heftigst seinen Zitter Booogy Wooogy als King of Rock‘n Roll. Mit Musikkompositionen von Fredi Fesl der immer wieder seinen Vergaser reparierte.


Alfred Raimund alias Fredi Fesl gehörte zu den Erbauern der Bauern und deren Honigbärenzupfergemeinschaft die an Sommerabenden am tückischen türkisen Chiemsee Mundharmonika Mundart gitarrristisch jodelten. Zur Freude so mancher evolutionär weit fortgeschrittenen Braunbääärfamilien. Und der Anlass Jodler kam sehr gut menschlichst und bärrisch im Alpenvorländle an, das notierten beide Wanderwadenphilosophen gerne. Aber!?


Aber was rief Honjo Masamune, aber was, wiederholte er nochmals lauter.


Ja, während wir hier lustichst wandern, zwischen diesen Chiemsee Menschen den gelblichen Elefanten, den kleinen süüßen, und Wooper Braunbären uns beobachten, sind wir ja künstlerisch philosophisch menschlich doch sehr aktive Teilnehmer globaler Anti Atlas-Netzwerk Schwingungen, denn wir haben festgezurrt festgestellt das Extremadura Extremisten wie das Bärenschissasshole Milei seiner Abneigung gegen das Kino Ausdruck verliehen hat. „Er hält alle Filmemacher für kulturelle Marxisten“, und dass der Faschissmist Milei dem Kino-Institut die staatliche Unterstützung den Gold-Geldhahn zugedreht hat. Zu Beginn seiner Faschissmist Milei Amtszeit“, erzählt der Philosoph mit Blick auf den tückischen türkisen Chiemsee weiter, hatte sich eine Gruppe von erheiterten Regisseuren mit dem Faschissmist Milei Präsidenten getroffen und ihn gefragt: „Was für Filme schauen Sie? Er antwortete, tüpisch wie von Flöhen angegriffen etwas hüsterisch und leicht narkotisiert im Kopf: Ich mag gar keine Filme.“ Und dass er das Filminstitut zerstören werde.


Wir haben also Zerstörer und Erbauer hier auf der Erde, lästerte Honjo Masamune erleichtert.


Ja und alle sind aus der göttlichen Quelle rief Schäkesbiere erhellend befreiter mit dieser schönen Wanderung in seinen Füßen.


Aber ist das nicht zum verzweifelten kotzen in einer braunen Sauce mit zu viel scharfem giftigem Zeuchs. Hustete der Samureiphilosoph. „Er hält alle Filmemacher für kulturelle Marxisten“, was für eine dumme Bevölkerung muss da in Argentinahh Argentinfern sein, fern sehr fern vom Verstand, Vergewaltigung und somit vögelfreieier rief er noch etwas leiser, der Kawasaki Honda Philosoph Honjo Masamune.


Aber so entsteht Evolution also Veränderung, solange der Mensch noch nicht mal du sollst nicht töten verstanden hat, was wohl bis heute 2024 ein Griff in die Wundertüte des nach und Verdenkens sein muss, denn sie leben ja den natürlichen aber inzwischen verhunzten kulturellen Geldgeilforschungsgrinchgrunzer. Und das halten sie für die natürliche Wahrheit. Aber das ist nicht die Wahrheit wird euch frei machen. Meinte der Flüchtlingsbrexitwanderer Schäkesbiere.


In Berlin hält man inzwischen auch schon die Seriösen und die Dösenseriösen Künstler für so gefährlich, dass man den Geheimdienst gegen sie mobilisieren will. Rief Honjo Masamune auf seinen strammen japanischen Wanderwadenbeinen stehend und an Tofu Lilly und ihre Freundinnen denkend, mit denen er auch mal wieder zünftigst den Fudschijama ersteigen würde.


Jaja, grinnste Schäkesbiere wieder einen Wanderwundertütenzug aus seiner weißen Tonpfeife nehmend, es werden schwere Geschütze, die besser für die Ukraine wären, raufgefahren gegen die Kulturschaffenden. Doch die Kunschtfreiheit darf nicht der Popel Willkür und der Gesinnungsschnüffelei des Staates ausgeliefert werden. Also durch Menschen die von sich behaupten sie würden der Staat sein, denn der Staat den gibt es als Lebewesen garnicht, es gibt deren Ideologie und deren folgen lachten beide Philosophen an Sokrates denkend und mit Plotin griechischen Tee trinkend in ihren Fantasien und Colasien.


Ob bürgerliche Tugenden da helfen würden fragte Marxversteher Honjo Masamune und griff einen vor ihm liegenden Haselnusszweig um an der Schale zu knabbern.


Du meinst diese Werte wie Arbeitsfreude, Hilfsbereitschaft und Verantwortung. Was aber heute von einer internationalen Geldoligarchie bedroht, verhöhnt, verhunzt wird, siehe diesen irren wirren Faschisten Milei ,Trump, oder die Braunbären und gelben Elefanten, die sich von den Menschen entfernt haben, also die internationale Geldoligarchie. Nicht die Braunbären und die gelben Elefanten. Schnurrte der Wanderphilosoph heiter mit Blick auf den tückischen türkisen Chiemsee.


Und so verging der Wandertag dieser beiden höflichst freudigen eleganten Wanderphilosophen, wobei Samureikenner Honjo Masamune nun schon des Öfteren an Tofu Lilly dachte.


Sie beide übernachteten neben einem bayerischen Festzelt das gerade aufgebaut wurde für eine internationale Surfer Gruppe die den tückischen warmen Südwind dort reiten wollte.


Am nächsten Tag ließen sich die beiden Philosophen im Wasser-Taxi nach Südholm am See südlich der einfließenden Alpendröhn einem wilden witzigen erheiternden Gebirgsbach voller Gebirgslachsen und Rotschwanzzander scheppern, wobei das Aluminiiiedrummboot oft wegen Wind und Rasereien auf die Seeoberfläche klatschte und krachte und beide sehr zufrieden waren, da am Ufer wieder wackelnd auszusteigen, denn es war UhrZeit doch wieder eine Gutschmokepfeife zu schmöken.


Auf den naheliegenden Bäumen und dem Ufergebüsch des reizenden Gebirgsbachs Alpendröhn, gab es den Gesang doch inzwischen wieder vieler Karmingimpel, und der Mauerläufer hatte sich zu einem Dauerläufer entwickelt. Was den beiden zusagte da sie gerne Bartmeisen beim tanzen zuschauten. Was ja total logisch erschien. Über ihnen kreischten Bartgeer Seeadler und Schlangenzeisige. Eine Zebraspinne hüpfte auf den Wanderschuh des Tofuphilosophen marxistisch befreit und winkte jemandem zu. Niemand sang wir sind die luschtigen Holzkackerbuam. Gut gelaunt etwas mehr als launisch gut gewandert und dann noch weiter wanderten die beiden dann über eine schmale im Schatten liegende Asphaltstraße den Berg Geilarsch hinauf.


Sie beide waren sehr vertieft in ein Gespräch über Tugenden und verlorenen Tugenden in einer Jetztzeitmoderne mit Supertechkonzerten und neuester Errungenschaften der Geldorgienkultur in der sogenannten Wissenschaftenzunft. Der Samureiphilosoph sagte dann noch «Gegen die Philister» war der Schlachter Schlachtruf der Schriftsteller gegen die «Bourgeois», denen sie engstirniges Denken vorwarfen und die sie als Banausen und Feinde der Aufklärung betrachteten.


Ob die da richtig lagen, lächelte Schäkesbiere sanft zum Samureiphilosoph währen diese Bartgeier über ihnen nach frischen Knochen riefen und die Seeadler heiser krächzten aus lauter Lebensfreunden. Eigentlich waren es weniger die «bürgerlichen Tugenden“, sagte Schäkesbiere in den Schatten der Bergstraße gehüllt, welche die Schriftsteller irritierten, als vielmehr die Wirkung, die diese Tugenden zu haben schienen, nämlich das Fehlen von «Aufbruchstimmung», Abenteuerlust und Leidenschaft.


Sind dann, fragte freudigst Samureiphilosoph, da in der frischen würzigen Bergluft, die bürgerlichen Tugenden wirkliche Hindernisse für Fortschritt und Neugier? Wohl eher nicht antwortete der Wanderphilosoph Kannabisskobraking.


Oben angekommen, mit Blick über eine weite Fläche voller unterschiedlicher Alpenalmen auf denen vereinzelte kleine Holzhäuser und Gehöfte standen, und mit Lila Kühen überzogen, zeigten sich auch einige gelbe Elefanten und auch dazwischen standen aufrecht Braunbären mit ihren Ohren in die Höhe gestellt.


Und in diese Gegend wanderten sie nun beide hinein.


Vor einem, nach Alter knarzenden Gehöft, bleiben die beiden Wanderphilosphen stehen. Aus der Ferne kommen Klänge herüber zu ihnen. Es hört sich an als ob der Jemand fragte: Was ist eigentlich ein «Bourgeois“?


Bei uns bunten Kühen hier oben stellt wer solche Fragen schallte das Echo zurück.


Naja, grinnsten beide Philosophen, Art also Kunst Gemäss dem Alm Wörterbuch ist ein «Bourgeois» eine Person, die keinen manuellen Beruf ausübt. Also kein Handwerker. Oder Handwerkerin. Aber Handarbeit ist doch gesund fragte der Jemand aus der Almenferne wieder was als Klang ankam bei den beiden Philosophen.


Dazu muss man vielleicht ergänzen, rief der Honjo Masamune Hokaidojapaner: Im Unterschied zum Adligen, also denen da in Engel Ländchen, die sind doch dort die Besitzer von allem, der von den Erträgen seiner Güter oder von königlichen Pensionen lebt, ist er jemand, der «seinen Lebensunterhalt verdient».


Ach ja stöhnte Kannabisskobraking Schäkesbiere, ach ja, was wäre wenn wir endlich kein Geld mehr hätten, eine geldlose Menschheit, was wäre da wohl passiert.


Der Samureiphilosoph antwortete sehr bedächtig schnell indem er sagte: Wir hätten ausschließlich Qualität für alle Menschen. Das ist das Resultat von einer Menschheit ohne Geld. Denn dieses detaillierte Klassenunterschied Denken ist ja das atomistische denken das alles zerkleinert. Auch die CDU war nach dem zweiten Weltkrieg dafür das es in Deutschland eine Mehrklassengesellschaft geben soll, so sind die abgefuckten Christenneurotiker nunmal, die mehr als Nixxx mit Jesu Christus Christendooom zu tun haben wollen, sie wollten nach den Krieg keine amerikanischen Schulsysteme übernehmen und haben sich mit der Giftigkeit der katholischen Kirche für eine Mehrklassengesellschaft, also des Kirchenunadels oder des Geldunandels entschieden. Mit Vehemenz haben sie keine Schulsysteme gewollt die amerikanisch waren, sie wollten Menschen weiterhin in zwei drei Vierklassigkeiten haben, also Menschen in Deutschland durchgegiftet. Und nun haben sie den Salat hier.


Jajadödeldöööödiedummski, sang Kannabisskobrakingchen heiter, denn Kirchen in Deutschland sind erstmals in der Minderheit, ja so rasant hat sich die religiöse Landschaft verändert, rief der höhnisch gutgelaunte dichte Dichter und Brexitflüchtling. Die Kirchen werden alle von der Erdoberfläche verschwinden, auch die moslemischen bloß etwas später, die Lügen sind zu grooß und das menschliche Denken wird immer befreiter und damit gescheiter.


In der Bundesrepublik gibt es keine Großstädte mehr mit evangelischer Mehrheit, katholisch geprägte nur noch vier. Oleeeeeeee.


Ja so isssses, rief Samureiphilosoph und Marxversteher und Futschijamagoldschmoker, denn diese Klassengesellschaftsbesitzenden die müssen ununterbrochen Schrott produzieren also Billigst Güter damit diejenigen die sie ausbeuten auch etwas kooofen können, und so ist der Kreislauf der Totalverblöder zur Giftmühle der TotalVerblödung geworden. Billig noch billiger und am billigsten. Und Qualität gibt es nur für Geldorgienbesitzer. Und das würde dann mit einer Menschheit ohne Geld verschwinden Billigkeiten und NichtQualität.


Eine historische Anal Analyse wäre natürlich viel nuancierter sagte der verstonte Philosoph und Brexitflüchtling, man/frau muss jedoch festhalten, an etwas warmem, und damit kommen wir wieder zum happiness is a warm gun song mit John Lennon und Paul McCartney.


Nun gut, aber nun reicht es erstmal, wir stehen hier vor dieser Almen Landschaft und sehen diese Lila Kühe und Braunbären vor uns, und dort drüben steht eine Gruppe Steinböcke in Kampfstellung, also lass uns schnell wieder die Rucksäcke schultern und das weite im hier und jetzt durchwandern . Und das taten dann auch diese beiden zutiefst beruhigten Philosophen erleichterterter durch das schmoken von Stress und schmerzbefreiendem Futschigold oder Almengoldheu.


Steinerdmännchen und goldrotweiße Farbkleckse mit Wolfspfotenabdrücken weisen den Weg durch die glattgefutterte Almenlandschaft. Singend summend heiter bewegen sich die alten Philosophen vorwärts immer irgendwohin wo sie noch nicht gewesen waren, das Anfängerglück Schritt um Schritt an ihrer gütigen Seite. Weißrosa und Weiß und hellblausilbrig leuchten Alpen Anemonenteppiche, Rosmarins Babyschreigladiolen, und Spagetti Saucen Thymian duften am Wegesrändchen der gut gebildet einen Tiefenschlummer hielt. Perfekt getarnt mit ihrem schwarz-rot goldenen Leoparden Panzer, erspähen die beiden Wanderwunderphilosophen im Gebüsch eine Alpenmüsli-Landschildkröte, die röchelnd auf dem Gebüschboden hustet. Als es dann zu schnieseln anfängt, erst minderwertig wenig, dann doch vollbrünstig mehr, lullen sich die beiden Philosophen in ihre Tarnmehrzweckjacken ein mit angewärmter Kapuze. Die Braunbären flüchteten zu den Lila Kühen von der Schokoladenfirma um sich zu wärmen, und es wurde sehr still. Ein Pfau furzte und furzte dann nochmals dahinten, irgendwo hinterm Berg.


Muss ein Gigapfauenfurz gewesen sein lachten beide Philosophen, und trafen dann auf einen Felshöhleneingang indem ein Feuerchen loderte, und eine Pfanne gebratenen Sauerampfer und Haselnüssenmüslie lag auch schon parat ,es war wie bestellt, von jemandem der vergessen hatte was er getaaan hatte, und derjenige taucht auch nicht mehr in der Felshöhle auf, in der die beiden Philosophenalten Unterschlupf gefunden hatten. Sie wärmten sich auf, knabberten am Sauerampfer Salat und den Nüssen. Und dann schien doppelhellisch erneut die Sonne, und über einen geschlängelten sehr sehr glitschigen Pfad gelangen die beiden Philosophen hinunter zum Kap Geldorgie am großen großen See. Mit Blick auf das tückisch türkise funkelnde Meer, ja es war das Mittelmääär, auf dem einige Inseln aus den Überschwemmungsgebieten schwimmen, packten dann die beiden Philosophen nochmals ihr Picknick aus. Und während die Wellen plätscherten, das Picknick schmeckte, kommt das philosophische leipzischer Allerleigespräch wieder zum Thema Kirchen in Deutschland erstmals in der Minderheit .


Ja inzwischen ist bekannt in der Bundesrepublik gibt es keine Großstädte mehr mit evangelischer Mehrheit, katholisch geprägte nur noch vier. Und während sie in ihre schmackhaften Wanderlust Mitbringsel bissen und kauten und dachten, fing dann der Schnellkauer Samureischwertphilosoph zum Thema Religionen das an zu sagen: Das gefühlsbetonte Weltbild der Religionen kann die Menschheit nicht erlösen. Auch Marx wusste das schon, frotzelte er.


Schau dir die überdimensional hysterischen Religionsgefühle der Moslemfanatiker an, die morden sogar heute noch dafür. Und das haben sie ja bis heute weiterhin gemacht. Und was haben die deutschen unwissenden Theoretiker Politiker daraus gemacht. Sie haben Menschen nach Europa gebracht die eine innerlicher religiöse döse Entwicklung haben, wo ermorden und abstechen für sie eine Hilfe für Allah ist. Das haben die Politiker die ignoranten garnicht sehen wollen oder waren parteipolitische Totalverblendete dumme Schnarcher geblieben, und heute stechen dumme blöde unwissende Islamgläubige wie im Fließbandmodus Menschen in Deutschland ab, und der größte Teil der Ermordungen kommt aus diesen Ländern die evolutionär noch im Mittelalter leben, ja sie haben die falschen richtigen hereingelassen, denn es sind ja nicht die falschen gekommen, Nein, es sind die richtigen gekommen, da alles immer richtig ist. Bloß wir sind hier inzwischen anders geworden, wir haben das hysterische schizophrene Religionsgefühlkillen evolutionär hinter uns gelassen.


Ja das friedliche miteinander der Kulturen kann nur gewährleistet werden wenn die Bevölkerungen in ihren jeweiligen evolutionären Ländern bleiben. Wir Europäer sind für Mittelalterislamistenmoslems die Giftbomben ihrer moralischen Kurzstreckenbomber.


Der Islam ist heute kein allerhöchstes Objekt für den Wissensdurst und das Fassungsvermögen der Menschheit, da diese Korandeppen in ihrem Gefühlsleben noch im Killermodus leben, das ist einfach von deutschen Politikkkkker garnicht erkannt worden, und ideologisch parteiische getriebene können keinen Überblick über Religionsfallstricke haben. Schon Laotze der Weise leise gescheite dahinten in China sagte vor 5000 Jahren, oder war es zehntausend Jahren schmunzelte Kannabisskobrakingchen, Nein rief Honjo Masamune mampfend und schmatzend vor Freude hier am Meer zu sein, Nein, Lao-tzu der Meister Lao, oder Alter Meister ist ein legendärer chinesischer Philosoph, der im 6. Jahrhundert v. Chr. gelebt haben soll.


Laotze war aber einer der das Tao verwirklicht hatte das wussten die beiden Philosophen nicht da sie keine TIEFENMEDITIERER waren. Das war aber Platon der meditierte sehr viel.


Diese dumme überhysterischen moslemischen Entwicklungsbereiche ihrer Religionsführer die ja noch alle in Kriege gegen statt für die Menschheit kämpfen, Nein, rief Schäkesbiere mampfend, das sind keine Friedenslösungen und nicht Losungen, des eigenen Lebensmysteriums, in welchem sie leben und weben und streben.


Heute werden ja die demokratischen Menschen in ihren Ländern verachtet und verzehnfacht, oder mehr sogar noch, wegen ihrer Großmütigkeiten, die sie dem Mittelalter Menschen der Islamgläubigen gewährten, wenn sie hier als Gast ankamen, und sich in den Sozialen Goldpötten des jeweiligen Landes weiterbilden im Hass gegen die sogenannten Christens hier im Deutschländle, rief der Brexitflüchtling Williamsbirne Schäkesbiere.


Aber ich dichter Dichter, ich kann natürlich von meinen Dichtkunst Tantiemen inzwischen sehr gut hier leben, fügte er noch hinzu. Aber nur jeder zweite Bürgergeldempfänger stammt aus Deutschland. Das muss aufhören, denn das bedeutet ja das die Steuerzahler ihre Killer bezahlen die hier ein Moslemchen nach dem anderen hochvögeln und dann aber unsere schönen befreiteren Frauen und deren Kinder aus Religionshass also Verführung, abstechen und durchwürgen und dann erschlagen, in deren evolutionären Grabstädten ihren dummen Köpfen, weil sie so schönen Titten, Augen, und Figuren haben, die nicht verstaubtes Kopftuch und Armenkleidung tragen, und Figuren haben, und singen und intelligent geworden sind, weil sie das Hassen, und auch weil wir nicht an Allah glauben der zum killen aufruft, denn das ist kein Gott der zum Killen Andersdenkender und Freizügigem aussehen verbieten aufruft, das ist eine typisch menschliche Hinterwäldrerischscheisscheißshitkacke Dünnschissdenken das enorm nach Durchfallschafscheiße und Tierleichen stinkt, oder Götting, Nöö, Nein, Göttin, denn die kommen garnicht in deren hysterischem Islam vor die Allahgöttin, sie heißt übrigens ,Tittenlilly die Groooße, aber das wurde den Islamisten bis heute verschwiegen. Wie zeugen die bloß ihre Kinder diese Religioonsfanatiker.


Ooooch, meinte Schäkesbiere nüchtern, die lassen sich einen halben blasen, der Samen wird dann im Mund der Bläser gelassen, und dann in die Zugenähte Vagina der in graugekleideten Deppenislamistin geblasen. So ist Islam heute ein dauerndes blasen und rasen von einer Verrücktheit zur nächsten und deren Raketen und Krummdummschwerter sausen auf die Nichtgläubigen nieder.


Ja wir haben die falschen nach Europa gelassen und haben den falschen Zwerg Putin der Rundumdieuhr Lügner, der besteht nur aus Lügen, auch noch dahinten über den Bergen lachten beide Philosophen mit Blick auf das Meer und den Klang der Wellen hörend.


Eine Parfümwelle von Düften und Düften aus den Macchiagebüschen in denen Pirole sangen und Heuschrecken erschreckt schreckten und zirpten und zauselten oder die wachsamen Großaugeneidechsen in rosa buntem Anzügen die glitzerten, und Goood Gooofy Misss Molly Sänger Kleiner Richard inspiriert hatten für seine Glitterglitzeranzüge, und dann eben diese Düfte die sie umhüllten, ja das Wandern kann schon schön erheiternd dufte duftig sein, das wussten beide Philosophen währen sie weitermampften.


Buschwalddüfte umhüllten beide Philosophen. Buschwerkgeräusche waren zu hören. Dickichttöne vibrierten. Gebüschdichte ließ das Sehen kollidieren. Gesträuchrascheln ließ deren Fantasien zu Colasien werden. Gestrüppordnung war perfektes Sein und Nichtsein · Macchiajodler sangen erheiternd Gewürzmelodien. Strauchwerk Chamäleons tänzelten langsam bis zur nächsten Wanderheuschrecke. Und im Unterholz lachten dicke fette geflüchtete Anacondas auf frische fette Philosophen.


Was die Menschen die Befürworter nicht wissen ist, das von den geflüchteten und Gastarbeitern die gekommen sind, ein Großteil die meisten, Menschen geblieben sind, aber die anderen sind Islamisten geworden, also in eine Falle gerieten, und die kommen hierher und können sich auf ihrer festgefahrenen Festplatte mit der Killer Software gefütterten, nicht lösen, jaja, dachten beide Philosophen im stillen, sooo issssses, so isssses, wir werden dafür, für die Freiheiten die wir ihnen hier gewährten, verneunfacht verachtet, von denen und zwar von Deppen, nicht das es mich juckt sagte Williamsbirne heiter dazu, aber Deppenislamisten sind die richtigen zum ausmisten wenn sie Killerkoraniiiies bleiben wollen, lasst sie uns wegfliegen zurück in ihr Mittelalter des islamistischen Mistes, für das sie schwärmen und killen.
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